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1.2.3. FAM-Dispenser 

 

Schutzmassnahmen: 

Ameisensäure (Formivar) ist stark ätzend. Der Umgang mit ihr erfordert grosse 

Vorsicht. In jedem Fall sind Schutzbrille, säurefeste Gummihandschuhe und 

langärmlige Kleidung zu tragen.  

 

Benötigtes Material: 

• FAM-Dispenser 

• Formivar 70% (Andermatt BioVet AG)  

• Säurefeste Handschuhe und Schutzbrille (Schutzmaske) 

• Messbecher 

• Kessel mit Wasser (zum raschen Wegwaschen allfälliger Säurespritzer) 

 

Wichtige Punkte: 

• Erste Behandlung vor Ende Juli (nach der Honigernte), zweite Behandlung 

(zweiwöchig) spätestens Mitte September beginnen. 

• Bei tiefen Aussentemperaturen kann im Schweizerkasten durch Abdecken mit 

einem Schaumstoffkissen nach oben eine gute Verdampfung begünstigt 

werden. 

• Dispenser am besten frühmorgens, wenn es noch kühl ist, in die Völker 

geben. 

• Völker müssen bei Behandlung offenes Futter zur Verfügung haben. 

• Beim Aufsetzen des Dispensers sind die Völker möglichst wenig zu stören. 

• Während der Behandlung nicht füttern. 

 

Das Arbeiten mit kühler Ameisensäure ist beim FAM viel angenehmer. 

Ameisensäure und auch die vollen Dispenser können vor dem Gebrauch im 

Tiefkühler gelagert werden. Somit entstehen viel weniger Dämpfe.   
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Vorgehen: 

Die Gebrauchsanweisung des Dispensers ist unbedingt einzuhalten.  

1. Schutzausrüstung anziehen 

2. Den Dispenser zu Hause mit der richtigen Säuremenge befüllen (siehe 

Gebrauchsanweisung) 

3. Bei offenen Böden Unterboden schliessen. Dies wird idealerweise eine Woche 

vor der Behandlung gemacht und verbessert deren Wirksamkeit.  

4. Flugloch offen lassen (bei CH-Kasten ganz öffnen) 

5. Beim Einsetzen des Dispensers die Öffnungsstufe gemäss Gebrauchsan-

weisung einstellen und entsprechend der Tageshöchsttemperatur/Volksstärke 

anpassen.  

6. Den Dispenser mit der Öffnung nach unten leicht erhöht platzieren (z.B. auf 2 

cm hohen Holzleisten). Ein Gitter zwischen Volk und Dispenser verhindert 

eine Propolisierung und erspart ihnen dadurch die mühsame Putzarbeit.  

7. Je nach Volksstärke und Jahreszeit, Trommelraum hinzufügen.  

 

 

 Mit Trommelraum               Ohne Trommelraum mit Gitter 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

Link zur Gebrauchsanweisung des FAM-Dispensers: 

www.biovet.ch/ABV/PDF/BG/FAM%20Dispenser%20gegen%20Varroa/gebrauchsan

weisung-fam-dispenser.pdf  
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